
 

 
  

 

Im Fachbereich 5: Erziehungswissenschaften am Campus Landau ist am Institut für 
Allgemeine Erziehungswissenschaft, Arbeitsbereich „Heterogenität“ zum 15. Mai 2020 die 
Stelle 

einer wissenschaftlichen Mitarbeiterin/ 

eines wissenschaftlichen Mitarbeiters (0,5 EGr. 13 TV-L)  

(m/w/d) 

im Rahmen einer Mutterschutzvertretung zunächst befristet bis 20. August 2020 zu besetzen. Eine 
Weiterbeschäftigung für die Dauer der sich ggf. anschließenden Elternzeit (voraussichtlich bis Ende 
Sommersemester 2021) ist beabsichtigt.  

Aufgabenschwerpunkte:  
Der Stelleninhaber/die Stelleninhaberin unterstützt die Forschungsinitiativen des Arbeitsbereichs 
mit folgenden Schwerpunkten: 

 Mitwirkung bei dem Pilotprojekt „Mein ökologischer Fußabdruck: Bildung für nachhaltige 
Entwicklung in der Einwanderungsgesellschaft“ und dem Projektantrag „Ökologisches 
Alltagshandeln in der Einwanderungsgesellschaft“ 

 Mitwirkung am Sammelband „Heterogenität in Landau“ 

 Unterstützung der Lehre in der Allgemeinen Erziehungswissenschaft mit einer 
Lehrverpflichtung von 2 Semesterwochenstunden 
 

Gelegenheit zur wissenschaftlichen Weiterqualifikation ist gegeben. 
 

Einstellungsvoraussetzungen:   

 Ein erfolgreich abgeschlossenes Studium an einer Universität oder vergleichbaren Hochschule 
(ausgenommen mit einem Bachelorgrad) in Erziehungswissenschaften, Soziologie oder einem 
verwandten Fach mit mindestens guter Benotung 

 Engagement, Zuverlässigkeit, Eigenverantwortung und Teamfähigkeit 

Erfahrungen in zumindest einem der folgenden Bereiche sind erwünscht: 

 Rekonstruktive Sozialforschung 

 BNE, Globale Erziehung, Werteerziehung  

 Migrationsforschung 
 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Frau Dr. Barbara Pusch (puschbarbara@uni-
landau.de). 

Frauen werden bei Einstellungen bei gleichwertiger Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung 
bevorzugt berücksichtigt, soweit und solange eine Unterrepräsentanz vorliegt. Dies gilt nicht, wenn 
in der Person eines Bewerbers so schwerwiegende Gründe vorliegen, dass sie auch unter 
Beachtung des Gebotes zur Gleichstellung der Frauen überwiegen. 

Schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber werden bei gleicher Qualifikation und Eignung 
bevorzugt eingestellt (bitte der Bewerbung einen Nachweis beifügen). 

Bewerberinnen/Bewerber senden ihre Unterlagen (Motivationsschreiben, Lebenslauf mit 
wissenschaftlichem Werdegang, Zeugnisse, etc.) bis zum 21. März 2020 unter Angabe der 
Kennziffer 09/2020 bitte ausschließlich per E-Mail in einer PDF-Datei an bewerbung@uni-
koblenz-landau.de. Im Betreff der E-Mail bitte "Name, Kennziffer" angeben. 

Datenschutzrechtliche Vernichtung der Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Verfahrens 
wird zugesichert. Wir versenden keine Eingangsbestätigungen, lediglich eine Information über das 
Ergebnis der Bewerbung. 
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